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Aktuellste Information zum Starnberger 
Energieverschwendungs- 

und Stadtzerstörungs-Tunnelunsinn 
 

„Unser Planet ist in der Notaufnahme“ unterstrich der 
UN Generalsekretär die Dramatik der Lage bei der Welt-
Klimakonferenz in Sharm el-Scheich, am 20.11.2022! 
 

„UN-Generalsekretär Antonio Guterres hat der UN-Klimakonferenz 
vorgeworfen, zentrale Ziele verfehlt zu haben. Es sei dort nicht gelungen, 
die „drastischen Emissionssenkungen“ auf den Weg zu bringen, die  
notwendig seien, um die Erderwärmung einzudämmen. „Wir müssen die 
Emissionen drastisch verringern und dies anzugehen hat die 
Klimakonferenz versäumt.“ Red.ORF.at/20.11.2022 

 

„Stadt Starnberg und Landkreis Starnberg befinden 
sich finanziell längst auf der Intensivstation“ und 

trotzdem wird der Starnberger Energieverschwendungs-Tunnelunsinn 
immer weitergetrieben. Red. Starnberger WAHRHEIT 

 
 

Dazu in der Starnberger Presse: 
 

„Die finanzielle Situation des Landkreises verschärft 
sich dramatisch.“ Landkreis steht in vier Jahren mit 
231 Millionen Euro Schulden da. Die neue Fachober- 
Schule steht auf der Kippe. 
„Starnberger Haushalt mit 11-Millionen-Defizit" 
 

Den Tunnel zu bauen bedeutet für die Zukunft der Stadt Starnberg: 
Keine neue Grundschule 
Verkauf der Musikschule und des Bayerischen Hofes 
Kein Zuschüsse mehr für die Vereine 
und viele, viele Millionen Euro Schulden, die wir unseren Kindern und 
Enkeln hinterlassen – wegen einer absolut unsinnigen neuen Straße! 
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